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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 221.
Donnerstag den 26. September 1878.

Erkenntnisse.
Ü!""N d°r f '̂ 5 " ' ^ als Prcßc,rricht in llcobcn hat über
i? ^ptcmber 1«?« ^"'""ltschast m't dcm Erlenntnissc vom
<-'ks zu d5. o '.l?' ^ ^ ^ ' die Wcitlrvcrbrclwna dcs Vcilane-
^lptcmbs ,K"s^ ,s t ^eobncr Wvchonblatt" Nr.:;? vom

""Wndct" m,f^ " " ^ ^ ^ " " St, G. lu^cn dcs Inhnltcs des
ül Das, ! ? "sll'n Seile desselben verbo«rn.

" Aütwc, d , , , ' ^ ^^r icht in Strafsachen in Lcmberg hat
^U.Cr.tems/. iI!""sanwaltschllft " i t dcm Ertcnntnissc
nZ^ift K b ,187«, ^ . i2,tj i ' i die Wciterverbreitunn der
V U l > 0 Z ? ^ I'"l8ki" Nr. 207 vom 8. September 1878
3 " 'lbsa«3 >,!« ^en des Artilcls „Kronik» I^o^'^a" inl
i3?^4A<Z/^ zu dr» Worten ,,^^i i>» »io i.l.dow« nnd
^ l?lr, 8 ls/f. U"d Art. V des Gesetzes vom 17. Dezember
?°be in dem' , ^ ^""" I"hrc 18li3), wegen der weiteren

l"u>wei« „^«"ttnten Artilcl bis zn den Worten, ^ k n i
^ ' .Nl^v^ ' ' ,^ '^ «och von den Worten «xonm niorö^ni««
^ - ^ ^ ^ o u ü g l l n v v a ^ m " verboten.

^ ) Nr. 2721.

« , , Kanzlistenstelle.
Anstelle " " ^' ^ ^""desgerichte ist eine Kanz-
el, »icm^?^ ^ " sistemmäßigen Bezügen der

D^"sse in Erledigung gekommen,
t̂tsehu ^"ber um diese oder im Falle einer

^diate^ " " " " ^ bei einem Bezirksgerichte
ten Ges^"^^ "s^ l le haben ihre gehörig beleg-
^Zs^ , ' " welchen die Kenntnis der beiden
'st, bis h " " ^ " t und Schrift nachzuweisen

h 22. O k t o b e r 1 8 7 8

^anzubringen.
^ das ^'berechtigte Militärbewerber werden
^die n< ' ^ " ° " ! 19. April 1872 (Z. 60,
^^t G ^ l m n g vom 12. J u l i 1872, Zahl

Lcns^ ) gewiesen.
^ am 2 1 . September 1878.

Nr. 11,830.

Z Kundmachung.
^ 3 /9? bohen Finanzministerial - Erlasses
^ M l a ^ ^ ^ ' s- 18,314/1085 (Ver-

^nq ^ ^ l r . 31 äu 1878), wurde die Ein-
Mse^ ^ " ordinären Rauchtabakbriefen zum
^ 1 S t « / ^ ^ kr. für 100 Stück und 3 kr.
> z e "" ' welche für den Verschleiß an der

^llowp^ " " 3 " n auf eine Entfernung von
Ordnet. landeinwärts bestimmt sind, an-

^ 3 a ^ ^gemeinen Verfchleißtarife wird
>> Mcw5 "r " " ^ " ber Benennung „ordinärer
3 zur /,'?bak mit grobem Schnitte" erscheinen
i^tabak. . ? Unterscheidung von den ordinären

l ^ c l N ^ zu 4 kr. per Stück mit der
^bisHp "'"be (in einem Kreise) aufgedruck-

1 . , D H " '̂sser „ 3 " versehen sein.
^ " n o . ikat kann vom I.November

Wellten I- " ' "^en bezeichneten! Rayon
yaih^ "^^verschleißen bezogen werden.

^ "M 14. September 1878.

^ ^ Nr. 443.

i s t > ^ .^hmstelle.
ö0l^ ^hre^s/^ligm Volksschule in Pölland
^ c3^om ^ . ' " " bem Gehalte jährlicher

""sse d ^ " " ^ ^^^^ angefangen, und
z" besetzen.

^eN>n G,)'" diese Stelle haben ihre do-
" durH . 7 ^ ' ilnd zwar die bereits An-

^ ) ")re vorgesetzte Behörde,

^ t s s w ^ ' Oktober l . I .
^ t 5 k. Be N ' in Pölland einzubringen.
>^>er i^ lchu l ra th Krainburg am 10ten

^ 9 3 ^ > » ^ .

s z ^ Nr. 528.

^ ^ Tb, ""«"Nigen Volksschule in Heil.
" den/^^allenstein ist die Oberlehrer-

. behalte jährlicher 450 f l . und der

Functionszulage jährlicher 50 st., sowie die zweite
Lehrstelle mit dem Gehalte jährlicher 400 st. (beide
Lehrer genießen freie Wohnung) zu besehen.

Documentierte Competenzgesuche sind
b i s l ängs tens 2 5 . O k t o b e r 18 78

beim Ortsschulrathe in Heil. Kreuz einzubringen.
K. k. Bezirksschulrath Littai am 13. Septem-

ber 1878.
Der Vorsitzende: Pestencck.

(3974—3) Nl. 538.

Lchrcrstellen.
Folgende Lehrerstcllcn sind zu besetzen: in

Budajne, Planina und Hrenovitz mit 400 st. und
Naturalquartier, in Untersemon mit 500 st., in
Dornegg mit 400 st. und in Suhorje mit 500 st.,
letztere mit der Excurrendo - Pflicht nach Ostroino
Berdo.

Die Gesuche sind
bis 10. Oktober l. I .

beim Bezirksschulrathe in Adelsberg zu überreichen.
Adelsberg am 16. September 1878.

(3061-3) Nr. 13,875.

Waisenstiftung.
Die Iahresinteresscn der Helena Valentin'schen

Waisenstiftung im Betrage von 84 st. kommen
für das Jahr 1878 zur Bertheilung.

Auf diese Siiftung haben elternlose, in der
Pfarre Maria - Verkündigung zu Laibach geborne
Kinder bis zum erreichten 15. Lebensjahre An-
spruch.

Bewerber haben ihre gehörig documentierten
Gesuche bis

15.Oktober 1 8 7 8

Hieramts zu überreichen.
Stadtmagistrat Laibach am II.Septbr. 1878.

(4113-2) Nr. 14,194.

Kundmachung.
Die sür das Jahr 1879 verfaßten Voran-

schläge der Einnahmen und Ausgaben der Stadt-
kasse, des Bolksschulfondes, Armeninstituts-Fon-
des und des allgemeinen Stiftungsfondes liegen
in Gemäßheit der diesstä'dtischen Gemeinde-Ord-
nung vom 25. September

biS 1 0 . O k t o b e r l . I .

in der magistratlichen Efpeditskanzlei zur öffent-
lichen Einsicht auf, und es werden daselbst all-
sällige Erinnerungen der Gemeindeglieder darüber
zu Protokoll genommen, um bei der dem Gemeinde-
rathe zustehenden Feststellung dieser Boranschläge
in Erwägung gezogen zu werden.

Stadtmagistrat Laibach am 19. Sept. 1878.

(3954—2) Nr. 4549.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß wird be-

kannt gemacht, daß die auf Grundlage der Er-
hebungen behufs

A n l e g u n g neuer Grundbücher f u r die
Ka ias t ra lgemcindcu ^uschendor f uud

Sro jausk i ve rh

verfaßten Besihbogen nebst den berichtigten Ver̂
zeichnissen der Liegenschaften, der Copie der Ka-
tastralmappen und den Erhebungsprotokollen Hier-
gerichts durch vierzehn Tage, vom 24. September
l. I . an, zur Einsicht ausliegen werden. Falls Ein-
wendungen gegen die Nichtigkeit dieser Besitzbogen
erhoben werden sollten, werden die weiteren Er-
hebungen auf den

14. Oktober l. I . ,

um acht Uhr vormittags, vorläufig in der Gerichts-
lanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt gemacht,
daß die Uebertragung der nach tz 118 G. G. amor-
tisierbaren Forderungen in die neuen Grundbuchs-
einlagen unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete
noch vor der Verfassung dieser Einlagen darum
ansucht, und daß die Verfassung jener Einlagen,
rücksichtlich deren ein solches Begehren gestellt wird,
noch vor Ablauf von vierzehn Tagen nach Kund»
machung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am 14. Sep-
tember 1878.

( 3 9 8 0 - 2) Nr. 5979.

Kundmachung.
Peru ist dem allgemeinen Postvereine bei-

getreten, und finden die Bestimmungen des Berner
Postvertragcs vom 9. Oktober 1874 und des dazu
gehörigen Reglements auf den Korrespondenzverkehr
mit diesem Lande

vom 1. O k t o b e r d. I .

ab Anwendung.
Für die Korrespondenzen nach und aus Peru

sind von diesem Termine an dieselben Portosätze
wie für Korrespondenzen nach und aus Britisch-
Indien und den französischen Kolonien einzuheben,
nämlich:

8.) für frankierte Briefe 20 kr. für je 15 Gramm;
d) für unfrankierte Briefe 30 kr. für je 15

Gramm;
0) für Korrespondenzkarten 10 kr. pro Stück;
ä) für Zeitungen, sonstige Drucksachen unter

Band, Sendungen mit Warenproben und
Geschäftspapieren 6 kr. pro 50 Gramm;

0) sür recommandierte Korrespondenzen an Re-
commandationsgebür 10 kr. und

1) für ein Retourrecepisse 10 kr.,
was infolge hohen Handels ministerial - Erlasses
vom 5. d. M . , g . 25,100, zur öffentlichen Kenntnis
gebracht wird.

Trieft, den 16. September 1878.

K. k. Doftäieeetion.
(3800—3) Nr. 2117.

Kundmachung.
Von der k. k. Tabak-Hauptfabrik zu Laibach

wird hiemit wegen Sicherstellung der Lieferung von:

4000 Stück 13 mm dicken, 210 mm breiten,̂  Z D
2000 „ 13 „ „ 260 „ „ 3 ^
2000 „ 13 „ „ 316 „ „ LZ
1000 „ 20 „ „ 210 „ „ Z I
2000 „ 20 „ „ 260 „ „ A .
1000 „ 20 „ „ 316 „ „ ZZ

sür das Jahr 1879 die Offertverhandlung auS-
zeschrieben.

Die Offerte, welche mit einer 50 kr.-Stem-
pelmarke und einem Vadium von 10"/<, des an-
gebotenen Lieferungswerthes versehen sein müssen,
iind bis

15. O k t o b e r 1 8 7 8 ,

11 Uhr vormittags, in der genannten!, k. Tabak-
Hauptfabrik versiegelt abzugeben und haben die
Erklärung zu enthalten, daß der Offerent die
Bedingnisse, welche in der Fabrikskanzlei zu jeder-
manns Einsicht aufliegen, eingesehen hat und sich
denselben ohne Vorbehalt unterwerfe.

Die Lieferungspreise, welche per Stück der
einzelnen Gattungen zu stellen sind, müssen in
deni Offerte sowol in Ziffern als in Vuchstaben
ausgedrückt sein. Der Lieserpreis ist loco Fabrik
verstanden, was ausdrücklich im Offerte zu bezeich-
nen ist.

Nach abgelaufenem Termine überreichte Offerte
werden nicht berücksichtiget werden.

Laibach am 6. September I87S.
Von Her k. k. Tabuk. Fwttptsabrck.
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A n z e i g e b l a t t .
(4034—3) Nr. 4657.

Reassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Fei-

striz wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Theresia

Stencer von Zagorje die mit dem Be-
scheide vom I. August 1876, Z. 7904,
auf den 22. Dezember 1876 und 23sten
Juni 1877 angeordnet gewesene und mit
dem Bescheide vom 5. Dezember 1876,
Z. 13,785, mit dem Reassumierungs-
rechte sistierte zweite und dritte executive
Fellbietung der dem Johann Benöiö von
Iuresöe Hs.-Nr. i t) gehörigen, im Grund-
buche des Gutes Steinberg sud Urb.-
Nr. 22 vorkommenden Realität im
Reassumierungswege mit dem vorigen
Anhange auf den

2. O k t o b e r und
2. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags 6 Uhr, angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 12ten
Ma i 1878.

(3721—3) Nr. 6642.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Penko von Nadajneselo die exec. Feil-
bietung der dem Andreas Frank von Na»
dajneselo gehörigen, gerichtlich auf 1395
Gulden geschätzten Realität Urb.-Nr. 13
»cl Prcm M o . 160 st. c. 8. e. bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs - Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. November
und die dritte auf den

10. Dezember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Realität
bei der ersten uud zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsvrotokoü und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg am
27. Ju l i 1878.

(4051—3) Nr. 5999.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des t. l.

Steueramtes Feistriz (in Vertrelung des
hohen l. l . Aerars) gegen Andreas Ger-
zina von Obersemon Nr. 31 wegen schul-
digen 26 f l . '/, lr. ö. W. o. 8. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Iablaniz 8ud Urb..Nr. 141
vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schlitzungswerthe von 700 fl.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der«
selben die Realfeilbietungs > Tagsatzungen
auf den

4. S e p t e m b e r ,
5. O k t o b e r und
6. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbletung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitalionsbedinamsse
löimen bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 20sten
Juni 1878.

(4053-3) Nr. 6446.

Executive FeMelungen.
Ueber Ansuchen des Herrn I oh . O.

Winller von Laibach (durch Herrn Dr.
Pfeffcrer) wird die Vornahme der erec.Feil'
bietung der auf 850 fl. geschätzten Realitäten
des Anton Ialärtiö Nr. 19 von Iablaniz,
Lud Urb.'Nr. 3 V,, 161 ' / , und 171 ' / ,
kä Herrschaft Iablaniz, bewilliget, und
werden die Tagsatzungen auf den

4. S e p t e m b e r ,
5. O k t o b e r und
6. N o v e m b e r 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintangegcben
werden.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz am 6tcn
Jul i 1878.

(3722-3) Nr. 6846.

Executive
Realitäteuversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Srebot von Neverke die executive Feil-
bietung der dem Johann Gustinciö von
Ostrocnoberdo Nr. 8 gehurigen, gericht-
lich auf 1373 f l . geschätzten Realität
Einl. - Nr. 8 aä Schwarzencgg poto. 46
Gulden 71 kr. c. 8. c. bewilligt und hic-
zu drei Feilbietungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. November
und die dritte auf den

10. Dezember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Realität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um odcr
über dem SchätzungZwcrthe, beider dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprutotoll nud
der Grundbuchscxtract tonnen in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg am
27. Ju l i 1878.

(3935—3) Dir. 12,622.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Thomas
Loönikar (durch Dr. v.Wurzbach) die erec.
Versteigerung der dem Fortunat Smertnit
von «Vvica gehörigen, gerichtlich auf 1467fl.
geschätzten, im Gruudbuchc der D.-R.-O.-
Commenda Laibach «ud Urb.-Nr. 102
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Taasatzungen, und zwar
die erste anf den

9. O l t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Oruno-
buchsertract tonnen in der dieögericht-
lichen Registratur eingesehen wrrden.

K l. städt-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 9. Juni 1878.

(3902 -3 ) Nr. 1965.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Neumartll

wird bekannt gemacht, daß in der Erecu«
tionssache der Agnes Graäiö von Strohain
(durch Dr. Meucinger) gegen Maria itunciö
von Stenicne M o . 315 f l . zu der auf den
7. September l. I . angeordneten zweiten
Fcllbietung der der letztcrn gehörigen, auf
4394 fl. geschätzteu Realität «u!> Grund-
buchs-Einl.-Nr. 757, Rcclf.-Nr.0 lul Gut
Gallenfcls lein Kauflustiger erschienen,
daher am

5, O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 11 Uhr, hiergcrichts zur
drittcn Feilbictuug geschritten wcrdcn wird.

K. l. Bezirksgericht Neumarlll am
8. September 1878.
(4040—2) Nr. U129.

Executive Fellbietniigen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Blasius

Tomöic von scistriz Nr. 35 gegen Anton
Heligoj sen. von Parjc Nr. 8 wegen schul-
digen 50 sl. ö. W. c. 8. c in die cxec.
öffentliche Versteigerung dcr dem letztcru
gehörigen, im Grundouche u,ä Gm Mühl
Höfen «ud Urb.-Nr. 73 vorlommendcn
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä-
tzungswerthe rwi, 1800 fl. ö. W., gewil-
liget und zur Vornähme derselben die
Reulfeilbietungs-TagsatzmMn anf de.«

3. O l l o b e r ,
5. N o o e m b e r und
4. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormiliags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realnät nur bei
der letzten Feilliietung auch uutcr dem
Schätzungswerthe an den Mcistlmleuden
h'.ntangegeden werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
liuchscxtracl und die ^icilalionsdedinguisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz an, 20sten
Juni 1878.

(3932—3) Nr. 15,242.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Pom l. t. städt.idclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bclaimt gemacht:

Es sei über Ansucheu der l.k. Finanz-
procuratur in Laibach die erec. Versteige-
rung der dem Michael Krlzman von Pecc
Nr. 9 gehörigen, gerichtlich anf 3048 fl.
geschätzten Realität kud Einl . -Nr. 519
ud Sonncgg bewilliget und hiczu drei
Feilbl'cUmas-Tag,atzuugen, und zwar die
erste auf den

9. O l t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

11. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormlllags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dein Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät uei der
ersten und zwcilcn Feilbietuna nur um
odĉ  über dem Schätzungswert, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbole ein lOpcrz. Vadium zuhanden dcr
Lic'tatlouslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Grnnd-
buchsertract können in dcr dicsaerichl-
lichcn Registratur eingesehen wcrdcn.

i t . k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 11. Ju l i 1878.

(3813—3) Nr. 3893.

Executive
Realitäteliversteigerllng.

Vom l. l. Bezirksgerichte iVenosetsch
wird bela.mt «cn.acht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer,
amtts Scnoselsch die ê ec. Versteigerung
der der Ortschaft Vrabce gehörigen, ge-
richtlich auf 5407 f l . 50 lr. geschätzteu,

m Grundbuche der Herrschaft G e B ^
8ud Einl.-Nr.53 vorkon'mendeu^ .
bewilliget und hiezu drei FeM ^
Tagsatzungen, und zwar die er,«

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den ^

14, D.zembel l »A„p .
jedesmal vormittags von l ^ l « ,
hicrgcrichts mit dem Anhanae aM ^
worden, daß die PfandrcaliM " ,̂,„
ersten und zweiten Fcilbiclung " ^ ^
oder über dcm Schätzungslvcrty,
drillen aber auch unter demselven >)
gegeben werdcn wird. „̂ch

Die Licitationsbedmgnlsse. >̂'>
insbesondere jeder Licilant vor gc > ^
Anbote ein wpcrz. Vadiu'n zuya»" ^
Licitationstommission zu erlcgci, Y«' ^
das Schätzungsprototoll und d" ^,.
buchscrtract tonnen in der o,r"
lichen Registratur eingesehen M " . ^

K. l. Bezirksgericht Genoss
29. August 1878.
(3931-3) A" 15,24'

Executive
Nealitäten-VersteigeH

Vom l.l.städt.deleg. » r w
in Laibach wird belannt ncmM< „z.

Es sei über Änsuchcn der l ' ^ , F
procuratur in Laibach die excc. ^ «
rung der dem Jakob Tancig ^ n / " ^st.
Nr. 28 gehörigen, gerichtlich a ^ ^
und 100 fl. geschätzte.. 3 " l M ,^
E.nl..Nr.3l3, 930 und 931 "" ^ s '
bewilliget und hiczu drei 3 " ,̂f de»

Tagsatzungcn, und zwar die cril
9. O k t o b e r ,

die zweite auf den
9. N o v e m b e r

und die dritte auf den „a
11. D e z e m b e r I ^ i s llhl,

jedesmal vor.niltags von W "' . c o ^
hiergerichts mit dc.n Anhange ° " ^ dcl
worden, daß die Pfandreal lM'^ F
erstell und zweiten FcilbieM"» ^l dst
oder über dein Schätzungswert. ^ L
dritten aber auch uuter demsclo
gegeben werden. ^ B ^

Die Licitationsbedlngn«sse' „gchB
insbesondere jeder Licitant vor u ^, d
Anbote ein 10perz. Vadiun» z") sF
Licitalionstommission zu erlege" " ̂ .„,>
die Schätzungsprololollc und ^ , ^ g M
buchserlracte lönuen in ^ r ^ „ .
lichen Registratur eingesehen «" ^ ^

K.t. städt.-dcleg. Bezirlsgencht
am 11. Jul i 1878. ^ ^ ^ ^ 5

— ^ N r > ^̂
(3894 3) . , . ^ M .

Erecutive Feilblf " lH>
Vmn l. l. Bezirls^crichlc

wird kund gemacht: .l,ulssa^ ,„»
ES werde in

Mathias Bajc von Oberst d M .̂̂  ^
zisla Rovan von Bcla i ' " "> ' ^ l " ^
Einbringung dcr
richtlichcn Vergleiche vom ^ ^ z . Z'' .
Z.1'170, p r . 5 0 f t . ^
seit 27.Oltobcr 187o, ̂ r " f ste»,^
pr. 3 fl. 35 lr. und E le" m M ^ H
erecuüvc Fcill'ietung der del ^ ^
des Michael Rooan von ^ ^m'rl^K.
iM8,89 auf Grund ^ V " Mi» V,,
Vom 25. März 1874 suh ^ ^ i ^
ratsgutöforderilüg der ^ " ^ i g ^ ^ i '
t )onBe laNr .4pr .825s i . ^ , F F
wcrdcn zll deren Vornahme
tungs-Tagsatzuugcn aus oc>

2. O k t o b e r , <
2. N o v e m b e r u

jedesmal vormittags von ^ ^„gc^ ̂ .
hiergcrichts nut de.n ^ « ,,,g . - ^
daß diese Heiratsgutsfo'd , f ,,s
Nc.'nwerth pr. 825 si- ^.,i!li!ct'' „„'̂
l,ci der ersten und M' tc " „ Fc>l̂ ..i!>'
um odcr über, bei der / n " ^ , > <̂
aber auch unter demsclw' ^ h l . B
bieter geqcn barc sof"'t'g' ,^. ^c"
Mcistboles hixtangegcben ^ a>"

K. t. Bezirksgericht «v»^
August 1878.
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, ucberlragung
?er ezec. Feillitung.

'^T.^Hrksgerich^
From H^^ber Ansuchen des Herrn
^ ^ Z ^ ^ ^ i s t r i z H s ^ "<)
Mis) Z, " l inger der Ursnla Do-
^ ^ ' " M dem Bescheide " ^ n <>ten
l̂bichnm ^ ' ^ "dne te dritte er.eentive

>chm n «.?- ^''" 3rm.z Gril von
^ Ü 7 ^ " ' ^ ' " ' i'n Grundbnche
>tW,^^^U"'l)>)f 8,,l) Urb.-Nr. 12
^ ^ 3 1 ^ ^ ' " " " '«it dein vorigen

>tta/^'ber l. I.,
llagen. " ^ ' ' h^rgenchts über-

^ I 8 ? 8 ^ ^ ' ^ ^ " ' ^ t Feistriz am 4ten

wDi^-—.

6 » Feilbietungm.'
^ r b"^^lchte Mnfui,
Mna ..,""',^'suchen der Marinnna
Mcliin, ^^^" '3"" t th die exeentive
!1 ^Nch ^ < " ' ^anziska Novak
'H Iosps ^?^ ^nlantwurtnngsnrtnnde
K','^4 ? " k ^ , n 20. April 1878,
M'lgra'in ^ «/ Kaischcnrealität in

Urb,Nr. 743
fttlich V ^" fmz zustehenden nnd
^tz-l d ^ / ft. 51 kr. geschälten
^ 3 t ch^'u/l ncchte, früher mvorbe-
^ ' l du ^ ^ 1 ' d e t , bewilliget nnd

^»ills^ ^ ' u b e r 1 8 7 8^w iN^u^
?chtz.. nn^ >^" "he angeordnet, daß

^ 2 . mich unter den. Schätz-
«s ^ l . 3 " ^ b e n werden,
^ « ^ u t s ^ n c h t Reifniz au, 10tcn

If,'^,... Nr. 4171.

H twe Fcilbietling.
(!"'^ ^Ppach

,3ZNun"^ ,die exec. Feilbictung der
!3>dm ^ a vo.l Slap Ni . 80
^ ? " s d a 5 Ä ! ^ und Uebcrnahnis-
M ^ ^ n ^ ^ " " 'burg Grundbnchs-
? ? ei 3 ,7^ Manien des Michael
^ ? s ' ^ 1 Wohnhans Cnlr..
ĵ t ?"l^il , Huf "Nd Garten nnd
^ ^ ft ^ u Nanos im Werthe
^ ,vMüt ' .,?"'l die Bestandtheile
^t,' ^ 1 , . , . ^ . . Herrschaft Wippach
G " " h ^ ^ aus Namen der
^ A ^ M a n Angetragene Rea-

^ " P ^ . / Knoten., im wii
^ ? ' pr. ! ) . ' ^ ^ ^ ^ uud 174^ im
^ l ^ , 1'>n - ^ l r , Parz.-Nr.
3 ! > d m ^ nn Werthe von 105

^ ? " A r ^ m " kr, dann Ack'r
^ ' 50 f ^ 43l), 43'^ und
> ^ ' P a r w " kr. und den Acker

12 Oktober.

^ , , , , U . D ^ ' " b ' r und
<'''"^H^'uber l. I
« " d ?Z "n 0 bi7l2 Uhr,
' r Q , ^ d ' und zweite hier-
?' > ' n m ^ Tmnin i,n Orte
> ^ ^ ^ ^ "Ansätze W
" "ach dm c'in-

^ 5 ? " ' un "llieise, bei der ersten
b<Mi t tun7 ^ "' "ber̂  bei 'der
u ""st X " n d.n w ?"l) unter dem

c Ha."^'n, u n . ^ " ^ ' " e r hintan-
« " d ̂ ^ " ^ . s ^ " ' sür Michael

^ l ^ unbekannten

< ^ s w " " i ^ ' ^ l U ' l l t wurde.
^ ' l ! ̂ ? " n 1 ^guisst, u.oruach
X ^ ! ' > E,. p"z. Vadinni zn

(M4—Z) Nr. 9090.

Ucbcrtraglmg
executivcr FcilbietmMN.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird mit Bezngnahnie auf das dies-
gerichtliche <Hdiet vom 21. März 1878.
Z. 456, hicinit bekannt genlacht, daß
die exee. Fcilbietnng der dem Josef
Ileröic von Zirkniz 9tr. ^4 gehörigen,
gerichtlich ans (i^0 fl. geschätzten Rea-
lität ftnd Reetf. Nr. 514 :u1 Thnrnlack
auf den

11. Oktober,
11. November und
I 1. Dezember 18 78,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergcrichts
mit dem frühern Anhange übertragen
wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 12tcu
Angnst 1878.

(M95-2) Nr. 5187.

Executive Feilbietnngen.
Vo,u k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
Es werde über Ansuchen des k. k.

Steneramtes Wippach (nom. des hohen
k. t. Aerars) die mit Bescheid vom l 5ten
Oktober 1877, Z. 3l!89, anberaumt ge-
wesene und mit Bescheid vom 9. No-
vember 1877, Z. 0872, sistierte dritte
ez.ee. Feilbietnng der dem Anton nnd
der Franziska Banker von Podraga Nr.
16 gehörigen, im Grnndbnche Slapp
1>^. 61 und 62 vorkommenden, gericht-
lich anf 950 f l . geschätzten Realität
i'<^«uil>lm(1o bewilliget und zu deren
Vornahme die Feilbictungs-Tagsatzung
anf den

1 1. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergcrichts
mit dem Anhange des ursprünglichen
Bescheides angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
2!i. August 1878.

(il993—2) Nr. 3956.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietling.

Vonl k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird knnd gemacht:

Es sei über Ausuchen des Karl
Premrov (dnrch Dr. Den in Adelsberg)
gegen Johann Derencin von St. M i -
chael die mit dem Bescheide vom 28sten
Ju l i 1878, Z. 2482, anf den 4. Sep.
tember 1878 angeordnet gewesene dritte
exeeutivc Feilbietung der gegnerischen, im
Grnudbuche der Herrschast Adelsberg uul)
Urb.-Nr. 1001 vorkommenden, anf 1265
Gnlden geschätzten Realität auf den

16. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichls mit dem Anhange des vorigen
Bescheides übertrage».

K. k. Bezirksgericht Scnosctsch am
5. September 1878.

(3814—2) Nr. 3834.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seno-

setsch wird zur Vornahme der öffent-
lichen Feilbietung der anf 925 fl. ö. W.
geschätzten, der Karolina Mnha als fae-
t'ifchcn nnd dem Ignaz Muha als bncher-
lichen Besitzer gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Präwald uul) Urb.-Nr.
23/16 vorkommenden Realitätenhälftc der

12. Oktober
für den ersten, der

13. November
für den zweiten und der

14 Dezember 1878
für den dritten Termin mit dein Beisatze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie
bel dem ersteu und zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätznngswerth ver-
tanft würde, bei dem dritten Termine
anch nnter demselben hintangegeben wird.

ktanflustige haben daher an den
obbestimmleu Tagen um 9 Uhr vormit-
tags hicrgerichts zn erscheinen nnd kön-
nen vorlänfig den Grnndbnchsstand im
Grundbuchsamte und die Feilbietungs-
bedingnisse in der Kanzlei des obgenann-
ten Bezirksgerichtes einsehen.

tt. t. Bezirksgericht Senosetsch am
26. August 1878.

(4035—3) Nr. 5258.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansnchcu dcS Anton D'omladis

von Fcistriz wird die Vornahme der excc.
Fcilliiclnng ocr anf l )M fl. gcschätzlen
Rcalitiil ocs Fra»^ Srver von Dorncna,
«u!, Urb.'»lr. 1 llä Herrschaft Prem. bl-
w i l l i g t , nnd werden die Tagsatzungcn
anf den

2. O k t o b e r ,
2. N o v e m b e r und
3. D e z e m b e r 18 78

mit dcm Gcdenlcn an^cordnrt, daß die
RealiiÜt imr bei der dritten Tagsatzung
nntcr dem Schätzwerthe wird hintangege-
bcn werden.

K. l, Bezirksgericht Feistriz am 7ten
Juni 1878.
(4037—2) Nr. 4942.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Jakob Krcbel von

Orohmcicrhof wird die Vornahme der exec.
Fcilliietungcn der auf 1300 fl. geschätzten
Realität des Franz Hafxer von Zngor^.
«ul> Urb..Nr.27 u<1 (Äul ̂ arMollshofen,
bewilliget, nnd werden die Tagsatzungrn
auf den

2. O k t o b e r ,
2. N o v e m b e r und
3. Dez e m b e r 1878

mit dcm Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatznng
nnlcr dem Schätzwerthc wird hinlangegc'
den werden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz am 25stcu
Mai 1878.

(4033—2) Nr. 5550. ,

Executive Feilbietuugen.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der mindj.

^ranzisla ^iöan (durch die Vormünder
Frau Johanna Ierovocl und Herrn Josef
Epcllar von Fcistriz) gegen Sebastian Ncmc
von Äitinje Nr. 21 wegen schuldigen 73 fl.
50 kr. ö. W. c. 8. c. in die exec, öffent-
liche Versteigerung dcr dcm letztcrn gchö.
rigcn, im Grundbuchc der Herrschaft Prem
>̂ud Urb.-Nv. 9 vorkommenden Realilüt,
im gerichtlich erhobenen Schätznngswcrthe
von 2200 si. ö. W. , newilligct u»d zur
Vornahme derselben die Rcalfeilbictungs-
Tagsatzungcn auf den

2. O k t o b e r und
2. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gel ichts mit dcm Anhange bestimmt wor.
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictmig auch unter dem
SchätzungSwcrlhc an den Meistbietenden
hintangegeven werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund»
liuch^extract nnd die Licitationsbedingnisse
töilnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. I. Bezirksgericht Feistriz am 17tcn
Inn i i878.

(4s'3tt-2) Nr. 5504.

Executive Feilbietungen.
Von den, l. l. Bezirksgerichte Fcistriz

wird tjieunl bekannt gemacht:
^s sei über das Ansuchen dcr mindj.

Franziüla ^iicm (dnrch die Vovmündcr
Frau Johanna Icrov^el und Herrn Josef
Sftcllar von Fcistri^) gegen Michael Novak
v»u Grafenbruuu wcgcu schuldigen 100 st.
ö. W. 0. «. «. in die cxcc. öffentliche Ver-
steinerung dcr dem lrtzlcvn gehörigen, i»i
Gllludbnche dcr Herrschaft AorlSkelg vor-
lomulcnden Realität, im gerichtlich eihc»'
bcnen Schützniiaswcrlhe von 1000 fi. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
Rcülfcilbictunaö-Tagsntzungel, anf den

2. O k t o b e r ,
2. N o v c m b c r und
3. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um U Uhr, hicr-
gerichls mil dcm Anhange bestimmt wor.
den, daß die feilzubietende Realität uur
bei dcr letzten ,ieilbietimg auch unter dcm
Schätzungöwerlhe au den Meistbietenden
hiillangcgelicn wcrdc.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund-
vnchse^ract nud die Licilaliunöbcdiuguisse
können bei diesem Gerichte in den flewöhn-
lichell Alnissliinden cmgrsehen werden.

K. k. Gczillögc»ichl Feistrlz am 7lcn
Juni 1878.

(-l(!88—2) . Nr. 3951.

Neassumierung dritter
executiver Feilbietung.

Von, k. k. Bezirksgerichte Stein
wird hiemit bekannt gemacht, daß in der
Exccntionssache des Bisthums Laibach,
als Erbe und Rechtsnachfolger der
Frau Maria Swctina (durch Dr. Sa-
jovie), gegen Johann Ales vulgo Ccrnivc
in Uranfchiz M o . 1230 fl. sammt An-
hang die mit Bescheid vom 15. März
1878, Z. 639, bewilligte und auf den
8. Juni, 10. Juli und 10. August l. I .
angeordnet gewesene Feilbietung der dem
Johann Ales vulgo Cernwc von Uran-
schiz gehörigen, auf 1819 fl. gerichtlich
geschützten, im Grundbuche der Herrschaft
Frcudcnthal 8u!> Rectf.-Nr. ^39 vor-
kommenden Realität von amtswegen aus
den

11. Oktober,
1K. November und
20. Dezember 1878,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtstanzlci mit dem Anhange be-
stimmt worden ist, daß die Pfandrealität
bei dcr ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerts
bei der dritten aber auch unter demsel-
ben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinanisse sammmt
dein Grundbuchscxtracte können Hierge-
richts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein am Iten
August 1878.
(4050—2) îr. 0000.

Executive Feilbietungen.
Von den, l. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des l. l .

Slcueramles Fcistriz (in Vertretung des
hohen l. l.Aerars) gegen Michael Brumen
von Grafenbrunn wegen schuloiuen 64 ft.
42 kr. 0. W. e. 8. c. in die erec. öffentliche
Versteigerung dcr dem letzleru gehörigen,
im Grnndbuche der Herrschaft Adelsberg
«ud Urb. -Nr . 3 7 8 d / 1 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schil-
tzunaswcrthc von 900 fi. 0. W., gewilliget
und zur Vornahme derselben die Real
scilbietungs-Taa.satzuna.en auf den

4. S e p t e m b e r ,
5. O k t o b e r und
6. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor.
de», daß die feilzubietende Realilül nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dcm

! SchutzungSwrrthe an den Meistbietenden
hintauMeben werde.

Das Schtitzungsprotololl, der Grund-
buchscxtract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Feistriz am 25sten
Iu» i 1878.

(4043—2) Nr. 6105.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Feislriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t. l .

Flnanzprocuralur (in Vertretung des hohen
l. k. Aerars) gegen Johann, resp. Anton
Kastele von Grafenbrunn Nr. 91, wegen
schuldigen 15 st. 12 kr. ö.W. c. 8. e. in
die efec. öffentliche Versteigerung der dem
letztrrn gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Iablaniz «ud Urb.. Nr. 236
00! kommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerlhe von 650 fi.
ö. W., gewilligt und zur Vornahme der-
selben die Rcalfcilbietungs. Tagsatzuugen
auf den

4. S e p t e m b e r ,
b. O k t o b e r und
« . N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
<i5chätzunciswcrlhe an den Meistbietenden
hintangrgeben werde.

Dütz Schützunasprotololl, der Grund-
bnchscxlract und die tticlt2lio"Sb"",!il"f»e
können bei diesem Gerichte ... de,, gewöl».-
lichen AmtM».d", c l i che , , werden

tt. l. Bezirksgericht Fclstriz am 27sten
Iuni'i87ij.
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Die (4151) 2—1

I« U «2, II,»,
ist zu vcrczcben. Näheres aus Gefälligkeit beim
Herrn R ö k m a n l l , Hauptplah Nr. 2.

Für den Absatz V
eines sehr z ^ n ^ b a r s n H.rtik«1«, ohue jede
Auslage, werden Hcrrcu aller Stände gesucht,
- Schriftliche Anfragen 8nd U. ̂ . 5 0 0 be>
fördern Hansen st ein <k V o g l e r in W ijcn,

weißer und farbiger Damen- und Kindcrstrmnftfe,
von weißemPcrl'ail, farbiger Stoff» und schwarzer
Moire»llntcrröcte, Damcniuäsche, Damcn^ und
Herren'Zacktilchcr, luciß u. mit farbigem Nandc;
öcdcr» und Gummi<Strumftfbändcr bei

Ko»greßpl»tz Nr, <!,

18?8er Kimöeer-Uögusz
aus krainischcn aromatischen Gebirgshimbeercn,
glanzhell, zartschincckcnd (Qualität ohne (Ion-
currcnz), in Flaschen i>, 1 Kilo Inhal t zu M lr,,
bei größerer Abnahme Rabatt, verkauft

Apotheker in Laibach (Wieucrstrahe),
Leere Flaschen werden riiclgclauft.

(3707) 0—4

Herren-Wiischl,
eigenes Erzeugnis,

solides!»' Arbeit, bcfler Stoff und zn m^gliHst
billigem Preise empfiehlt

E. I . Hamalln,
Hanplplalj Rr. 1?.

Tluch wird Wäsche genau nach Maß lind
Wunsch angefertiget und nur bestpassende Hem»
den verabfolgt. <310) 100

Z Anempfehlung. ^
(H Der ergebcnst Gefertigte zeigt hicmit,>_
^höflichst an, daß er die P a r i s e r W c l t - ^
^ a u s s t c l l u n g besucht hat und in der ^
(^Lagc ist, a-

^ Oeeeen^Rnzüge N
^nach dcu neuesten Moden elegant u u d ^
s^jzu sehr mäßigen Preisen anzufertigen. !^
<^ Seinen sehr geehrten P. T. Kunden für a.'
w das ihm bisher geschenkte Vertrauen d a u - ^
^j lend, bittet derselbe uutcr Zusichcruug reeller U
l^ und promptester Bedienung auch in Hiu- s^
lv tunft um gütige zahlreiche Aufträge. l ^

A I'i'HilA ^ei^^inkai' s"
l^(4090) 3 -2 in Laibach. ^

l23I5I255I525232255I32525Ä ^

<"") ßaibacher

Wnnälmlenäer
1879,

elegant ausgeführt, auf Pappe gespannt, Preis
nur » t t kr. '

A i l l M M k ̂ amucrgz Kulslfmnllsung.

Laibach, Kougrcßplal) Nr. 2,

^ ^ ^ ^ ^ — ^«l !l. lc l>r^2l)ri!< ^ . ^ " ^

^ in 'Uisn, ^sud^u, ^0l!ßr^8><6 2 ^~
! l^lefer»nten <!o, >c, »- ̂ . Xlinss«>nin>«toi-!iim,, « i , ^ 7 1

Lehrling.
I n meiner Spczcrci- und Farbwarcn-

Haudluug wird ein Lehrling von 13 bis 14
Jahren aus gutem Hause, welcher deutsch und
slovenisch spricht und wenigstens die vierte
Klasse absolviert hat, stationssrei sogleich auf«
genommen. — Näheres bei mir selbst.

Johann Lander!,
(4092) 3 2) V ill ach,

Torben cvschicn die sicbcntc,
schr vclmcln'tc Auflage:

Nuch zu haben in der
Orl>i«ationc«'Anstalt für

LogonloontL l̂-Änknoitsn

Ne<1. Di'. L i^e i i^ ,
Mitglied b« Wicncr medizinischen ssacultät, Wien,
l>'l!U!2«'»«!'in« li!i. Vorziifflich Iverdcn dic si! ein-
d.n «nheilliaten stalle von qeschwiichtcr Manneö»

kraft aclicilt.
Ordination taglich vun I I l»io 4 Ul<r. Auch wirb
dinch Korrespondenz behandelt, und werden Me>
ditnmcntc del^rgt.
M s ' !>l'. l i i ^ n / . wurde durch die Ernennung

zum am«. Uniucrsiläts « Professor a, h, aul>
ĉzeichnct, (4l)«l) i«—^

(3929—3) Nr. 4741.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte in

Stein wird den allfälligen Rechtsnach-
folgern, Afterpächtcrn oder Sachgenossen
des Herrn B l a s S c h n a b e l nnd der
Frau M a r i a S c h n a b e l hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben der Ver-
mögens'Verwaltungsausschnß der Vür-
gercorporation der landesfürstlichen Stadt
Stein unterm 17. August l. I . , Zahl
4741, das Gesuch um Auftrag zur Zu-
rückstellung, resp. Räumung des Bestand-
objektes, betreffend die Waldung Feistriz,
hierorts überreicht, worüber gegcu die-
selben der Auftrag im Sinne dcs t> 11
der kaiserlichen Verordnung vom ikteu
November 1«58, Z. 213, ergiug. Das
Gericht hat auf ihre Gefahr und Kosten
den hierortigen k. k. Notar, Herrn Anton
Kronabethvogl, zn ihrem (5umtor auf-
gestellt und die Znstcllung der betreffen-
den Gcsuchsrubrik mit der Erledigung
vom 20. August l. I . , Z . 4741, ail
denselben veranlaßt.

K. k. Bezirksgericht Stein am 20sten
August 1878.

(3978—3) Nr. 5148.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Stein

wird den unbekannten Erden und Rechts-
nachfolgern des Tabulargläubigcrs J o -
sef P e t r i ö von Schmarz'a hiemit
erinnert:

Es fei für dieselben zur Wahrung
ihrer Rechte bei der in der Execntiuns-
sache des Andreas Kalinsek von Unter-
fernik (durch Dr. Mencinger i l l Kraiu-
burg) gegen Marianua Ecbaöek von
Schmarza p^to. 3t)0 f l . e. «. <:. auf den

12. O k t o b e r und
1 5. N o v e m b e r 1 8 7 8

angeordneten zweiten und dritten Feilbie-
tuug, betreffend die Mariauua (̂ ebak'schc
Realität acl Grundbuch des Gutes Sche-
renbüchel 3ud Urb.-Nr. 133, Herr Allton
Kronabethvogl, k. k. Notar in Stein,
znm Curator aä acww bestellt ilnd dem-
selben die Nealfeilbietungs-9tubrik mit dem
Bescheide vom 15. Ju l i 1878, Z. 3314,
zugefertiget worden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 7ten
September 1878.

^ ^ ? ^ ^ Kein Toilettc-Arlilel kann hinsichtlich der Wirkung, Mitc "''^,zW,^'
//l^. II «̂l̂ , lichlcit mit dem „Schneeglöckchen" concurrieren. Aus öligen, ^ s « ^ '

N » ^ > M ^ M Subslanzen erzcugl, beseitigt dieses Mittel in lurzer Zcit Somm^^i
y W ^ Ä ^ > < i!cbcrftcckc, Mitesser, Wimmcrln lc. uud verleiht dem TclNt mn

_MM^D^ Weiße, Frische und Zartheit.

>M^3^»l ^ " Verselldnng 20 fr, mehr.
Gegen Posinachnahme zn beziehen 00m Erzeuger ^

H ^ A ^ ( D ^ Q ^ ' 2 7 2 , 1 ^ ^ ! , Wicu, Marinhilscrjinifte "l> .
Aorrräthig in den belannleren Apotheken Oesterreich <l>N!! ^ °

^ " «> Laibach bei Herrn H6 . V'lHl»,', Parsuuienr, ^ ^ ^

(4089 — 2) Nr. 6941.

Bekanntmachung.
I n der Executionssache der min-

derjährigen Maria Sanet in Laibach
(durch Herrn Curator Johann Arko)
gegen Herrn Franz Sanet von Laibach,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, zioto.
einer Ersatzforderung von 425 f l .
1 l, '/2 kr. sammt Anhang wurde dem
E^cuten Herrn Franz Sanet der
Advokat Herr Dr . Karl Ahazhizh iu
Laibach als Curator bestellt nnd
diesem sohin der Executionsbescheid
vom 14. September l . I . , Z. 6941,
zugestellt.

K. k. Landesgericht Laibach, den
14. September 1878.

(396!)—3) Nr. 5718.

Bekanntmachung.
Dem Mart iu Kaps uud Sebastiau

Geiger, uubekanuteu Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern wurde über die Klage äo iiru,u«.
26. August 1878, Z . 5718, der Maria
Kaps von Altenmarkt wegen Auerten-
nung des Eigenthumsrechtes Herr Peter
Perjche vou Tschernembl als Euralor i».ä
k«t.um bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zuill oroeutlichen müud-
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den

<1. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
29. August 1878.
(4039—2) Nr. 0014.

lzzecutive Feilbietlmgen.
Von dem l. k. Äezirlöacrichte Feistriz

wird hicmil, bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mathias

Vaknöiö von Dorncgg (als Ccssionär dcs
Johann Delleva) gegen Mathias Kastelz
von Oambije, resp. dessen Äcsitznachfolger
Josef Kastch. schuldign 10« fl. ö. W. c.«. l̂ .
in die excc. öffentliche Berstcigcru»g der
dem letztcrn gehörigen, i>n Grundbuche der
Herrschaft Prem «ud Urb.-Nr. 17 vor
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätzml,Mcrtl)e von 1200 ft. ö W.,
st.ewillia.et und zur Vornahme derselben
die Nealfeilbielungs-Tagsatzun'.en auf den

3. O k t o b e r ,
5. N o v e m b e r und
4. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vornüttaas um 9 Uhr, hicr-
gerichts nut dein Anhange bestimmt wor
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilliictung auch unter den»
Schätzungswerlhe an dcn Meistbietenden
l)inla>lgcl)elien werde.

Das Schätzungßprntolttll, der Gruild-
buchsc l̂ract u»d die ^icitalionsliediilgnissc
lönnen bei diesen» Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistvlz an, 25isten
Juni 1878.

(4046—2) -'"' ...

(wcutivc FcilbietlK
Zur Vor.lnh'ne der ^ " H ^ ^

der auf 1320 fi. geschätzten ^ a ^,
Johann Broziö von Iasc" ^r. ^ ^ «
Uru.-Nr. 5 :rd Herrschaft P"l",
die Tagjatzlliigen anf den

5. O l l o b e r ,
5. N o v e m b e r M'd
6. D e z e m b e r > i> °^ß "̂

mit dem Bedeuten angeord»". >̂>z
Nealilät nur liei der drille" " > ^ „ ^
unter dein Schätzungswerlhc M
gegeben werden. , «.„ B ^

K.l. Bezirksgericht Felstrlz " "
^ U '«78. — ^ l
(4047__2) ^ " ,,

(5iecutive FeilbictlllK,
Zur Vornahme der elcc. 6 , h<°

der auf 720 si. geschätzten M« F
Josef äclada von Iascn / ^ ̂  M'
Urb.-Nr. 11'/2 :ul Herrschaft V
den die Tagsatznnll.cn auf den

b. O k t o b e r , .
5. N o v e m b e r l»»"
6. D e z e m b e r 1» ^ß ^

mit dem Bedeuten angeord"", ^
Realität nur bei der dritten,^ îl>»
unter dem Schätzungswerthe w
gegeben werden. , g,n Zb!

5k. l. Bezirksgericht 3"!'"«
Juli 1878. ^ ^ ^ l A

^Executive FellbietllI?>
Mber Ansuchens Franz ^ c l .

Weilersdorf wird die Vornah"' ^tzl
Feilbietung der auf 19W st- / ^
Realität des I.,naz Aucin v , ^
«ui) Urb . 'Nr .50 "ä v " « ^
bewilliget, und werden dlc ^
auf dcu

5. O k t o b e r , .
5. N o v e m b e r u>
0 D c z c i n b e r > ̂  ^ß .

.nit den/ Bedeuten a"^".^ ' ' ^a^ftss
Realität nur bei der dr.t >' ^ , ^
unter dem Schätzwerthe w " ^
bell werden. _, .s.,.l. ll>"

K. l. Bezirksgericht F"stt>z

August 1878. ^ ^ ^ ^ ^ 7 ^ 5

(3725 — 3) , 1

Uelmtrag'Z O
dritter exec. N V ^

Vo.u k. k.^ezn-ksgcr.ch^ ,,- U,
wird bekannt gemacht, H . ^ ^ » ^
eutioussache des Hon" ^h>.,liias ^ü'
Franz Kalister ^ " ' ^csche' F
vol, Dorn die mtt d^m „,f d / ' >
23. Mai 1878, Z. " " ' h,i te ^1
Angnst 1878 M'gem'dl t^ ̂ l < 5 ,
tive Feilbietullg der M«llw ^. .
die neuerliche T a M " W ^ ? 8

5. N o v e m b e r /
übertraaeli worden ist. ^ B ^ ' '

K k. Bezirksgericht "

3. Angust 1878. ^ ^ ^ ^ ^

Drucl uud Vtrlag von Iguaz v. Kleinmayr <i F«dor Vamberg.


